
Mars oder Pax? ,Rheinische‘ Übergänge von Krieg und Frieden 

 

 

Podiumsdiskussion  

(24. September 2024,17.30–18.30 Uhr) 

 

Transitionen – Wendepunkte – Neuanfänge: Übergangsprozesse von Krieg und Frieden 

im 21. Jahrhundert 

Moderation: Stephan Conermann (Bonn) 

Anna-Katharina Hornidge, Esther Meininghaus, Conrad Schetter, Ulrich Schlie, Hans-Georg 

Soeffner (alle Bonn) 

 

1. Kurze Vorstellungsrunde durch den Moderator (Stephan Conermann) 

2. Möglichst pointiertes, thesenartig zugespitztes Eingangsstatement aller 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer (in alphabetischer Reihenfolge) im Umfang von 

maximal 3-4 Minuten (!) zu folgender Frage: Hilft bei der Erforschung und konkreten 

Gestaltung von Übergangsprozessen von Krieg zu Frieden der Blick in die Geschichte? 

Kann die Geschichte hier eine Lehrmeisterin sein („historia magistra vitae“)? 

3. Im Anschluss: Interne Podiumsrunde zu folgendem Themenschwerpunkt: 

Welche besonderen Herausforderungen ergeben sich aus Ihrer Sicht aktuell im Hinblick 

auf Übergangsprozesse von Krieg und Frieden durch die veränderten Bedingungen des 

21. Jahrhunderts (Klimawandel, Globalisierung, Digitalisierung usw.)?  

4. Anschließend: Öffnung der Diskussion für Fragen aus dem Publikum 


